
Bauherr findet  

Petition unfair 
DIETZENBACH. Die Petition an die  
Stadtverordnetenversammlung, 
die einige Anwohner des Westends 
gegen ein geplantes Bauvorhaben 
auf den Weg gebracht haben, 
verbreitet nach Aussage des 
betroffenen Bauherrn, Alexander 
Wenzel, bewusst falsche 
Informationen. „Die Höhe von 8,25 
Metern, die dort genannt  ist, kam 
nur in einem ersten Entwurf vor und 
ist längst vom Tisch“, sagte Wenzel 
der FR. Dies sei den 
Beschwerdeführern auch bekannt.  
Diese versuchten seiner Ansicht   
nach, mit der Petition ihre 
Partikularinteressen in die Politik 
zu tragen. Aktuell geplant sei eine 
Überschreitung der zulässigen 
Firsthöhe von sechseinhalb Metern 
um weniger als 50 Zentimeter. In 
dem Viertel stehen bereits mehrere 
Häuser, die höher sind als  
sechseinhalb Meter. 


